
Jahresbericht des Präsidenten fürs Vereinsjahr 2020                      

Im 2020 konnten wir 35 Ausfahrten machen und der Motor lief 43 Stunden. Im 

Vergleich zu 2019:  47 Ausfahrten mit 71 Motorenstunden und 2018: 62 

Ausfahrten mit 80 Motorenstunden.  

            

Der doch starke Rückgang hat zum grossen Teil mit Covid 19 zu tun. 

 

So konnte leider auch die Frühlingsausfahrt vom 5. Mai 2020 wegen Covid 19 

nicht durchgeführt werden. Damit habe ich das Thema Corona in meinem Bericht 

abgeschlossen.                               



Die Ausfahrt vom 27. Juni und die anschliessende Generalversammlung bescherte 

uns "Wöschchuchiwätter". Nachdem die erste Fahrt mit Kapitän Marc so richtig 

verschifft wurde,  konnten wir im Bade- und Bootshaus Unterschlupf finden. Da 

erzählte uns Charly viele interessante, erstaunliche und zum Teil gruselige 

Geschichten rund um den Hauptsee. Vielen Dank Charly und Ann für den 

Unterschlupf und die Bewirtung sowie die bereichernden Anekdoten. 

         

Die anschliessende GV ging speditiv über die Bühne, und das schon fast 

traditionelle,  köstliche Salatbuffet mit schmackhaften Schübligen fand wiederum 

grossen Gefallen.  

Am 16. und 17. September war für die Kapitäne Weiterbildung angesagt. Die 

Segel- und Motorbootschule Aegerisee brachte uns Bekanntes aber auch 

Vergessenes wieder näher. Im Theorieblock führte uns Beat Ritzmann durch die 

Themen Meteo, Fahrtechnik und Fahrphysik, Sicherheit und die wichtigsten 

Regeln der BSV. Im Block Fahrpraxis begleiteten uns die Bootsfahrlehrer Andreas 

Hagenbuch und Beat Ritzmann. Sie gaben uns wertvolle Tipps und Anleitungen in 

der Handhabung des "Morgärtlis". 

     

Die Herbstfahrt fand am 27. September bei spätsommerlichem Wetter mit eher 

kühlen Temperaturen und gutgelaunten Besuchern statt. 

     



Am 27. Oktober fand die periodische Schiffskontrolle durch das Strassen-

Verkehrsamt statt. Dabei beanstandete die Schiffsbehörde schadhafte Stellen am 

Kiel und an den Spanten. Diese Beanstandung wird uns in den nächsten zwei 

Jahren viel Zeit, aber auch viel Geld kosten. Wir werden unumgänglich auf 

Sponsoren und Gönnerspenden angewiesen sein. Unter der Federführung von 

Ehrenkapitän Albi sind wir mit 4 Bootswerften in Kontakt. Wir sind zuversichtlich, 

zusammen mit den Holzboot-Spezialisten eine einwandfreie und zahlbare Lösung 

für unser Morgärtli zu finden. Die Sicherheit des Schiffes ist auch mit den 

beanstandeten Schäden gewährleistet. Die Reparatur muss bis zur nächsten 

Kontrolle im Herbst 2023 ausgeführt sein. 

Am 7. November wurde das Schiff ausgewassert und ging in den Winterschlaf. 

Nach getaner Arbeit stärkten wir uns mit Gerstensuppe und Hirschwurst. Die 

weltbesten Amaretti von Marianne rundeten das leckere Mahl perfekt ab. 

    

Der Verein zählt rund 130 Mitglieder und viele Gönner. Ich bedanke mich an 

dieser Stelle ganz herzlich für Eure finanzielle Unterstützung und Euer 

Wohlwollen.  

Ich wünsche Euch viel Freude mit dem Schiff und dem Verein. 

Schiff ahoi 

Euer Präsident 
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